
Erstes Kapitel

Ausrüstung und Abreise

Von der nördlichen nach der tödlichen ^albhngel

Sir George Newnes hatte mir sowohl m betreff ^meiner Begleitung wie in bezug auf die Ausrüstung
. p

sreie Land gelaffen, und ich beschloß, mich nüt möglichst meleuten zu umgeben, da diese mit den Gis- und Schneeverha mffLaus aus vertraut und meistens gute Skiläufer sind.
Auch den größten und wichtigsten Teil des Materials

Norwegen, wo man in betreff des Eismeermaterials größere
als in England besitzt.

. . ,
->Die Expedition wurde mit Nahrungsmitteln für drer a

gerüstet, und da sie beim Abschied von Europa 31 Menschen
90 Lunde umfaßte, so hatte ich natürlich alle Lände voll zu tu
mußte von bester Qualität und doch so leicht und so werrig P a
als möglich sein.

, . .Das Schiff, das ich wählte, war von Eollin Archer m ^aurvrg, «
Erbauer der „Fram", entworfen. Ich nannte es „Southern * 'zu deutsch: „Südkreuz" nach dem strahlenden Limmelsbrld, urrter eßen
Zeichen ich in das Südpolargebiet vordringen wollte.

Allerdings war mein Schiff nicht speziell für die Expedition gebaut,
sondern war ursprünglich für den Robbenfang inr Nördlichen
bestimmt, wo es indeffen nur einmal gewesen war.
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